
Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung (1. Sitzung der Legislaturperiode 2011-2016) 
am Donnerstag, den 28.04.2011  
in dem Dorfgemeinschaftshaus Barig-Selbenhausen 
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 20.20 Uhr 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 23, davon 23 Mitglieder anwesend 
 
Stimmberechtigt / anwesend: 
 
Oliver     Jung   (als Vorsitzender ab TOP 5) 
Micheline    Baer 
Andreas    Brückel 
Walter     Eigenbrodt 
Alexander     Hannes   (bis einschl. TOP 10) 
Myriam     Hoffmann  (ab TOP 11) 
Gerold     Iske   (ab TOP 11) 
Marcus     Mehl   (ab TOP 11) 
Daniel     Melchert 
Hans-Dieter    Melchert  (bis einschl. TOP 10) 
Wolfgang     Melchert 
Detlef     Meuser   (bis einschl. TOP 10) 
Erwin     Meuser 
Frank     Meuser 
Hans     Meuser 
Susanne    Müller 
Rolf     Ringsdorf 
Rudolf      Schäfer 
Nikolaus    Schuh 
Reinhard    Stoll   (ab TOP 11) 
Winfried     Stroh 
Heidrun     Thierold 
Jörg     Unkelbach 
Joachim    Wagner 
Jürgen     Wenzel 
Horst     Wessels  (bis einschl. TOP 10) 
Michael     Winterstein 
  
Stimmberechtigt / nicht anwesend: 
 
 
Nicht stimmberechtigt / anwesend: 
Gemeindevorstand 
Bürgermeister Reiner   Kuhl 
I. Beigeordneter Detlef   Meuser    (ab TOP 11) 
Alexander    Hannes   (ab TOP 11) 
Franz     Lugert   (ab TOP 11) 
Hans-Dieter    Melchert  (ab TOP 11) 
Siegfried    Mitschke  (ab TOP 11) 
Horst     Wessels  (ab TOP 11) 
 
Johanna    Jung   (Schriftführerin) 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Merenberg wurden mit Schreiben vom 14.04.2011 für Donnerstag, 
den 28.04.2011, um 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen. 
Herr Bürgermeister Reiner Kuhl stellt fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwände erhoben 
werden. 

 
Punkt 1 der Tagesordnung 
Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister, siehe DS-Nr. 1/GV 
 
Ergebnis: 
Herr Bürgermeister Reiner Kuhl begrüßt die anwesenden Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, 
die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie die Bürgerinnen und Bürger zur ersten Sitzung der Gemeinde-
vertretung Merenberg in der Legislaturperiode 2011 bis 2016. 
 
 
Er spricht den gewählten Gemeindevertretern seinen herzlichen Glückwunsch zu ihrer Wahl aus.  
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Bürgermeister Reiner Kuhl wünscht der neuen Gemeindevertretung Merenberg sachliche und gewinnbrin-
gende Diskussionen, um die notwendigen Entscheidungen zum Wohle der Bürgerinnen und  Bürger des 
Marktfleckens Merenberg treffen zu können. Er bietet allen Fraktionen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
an. Die anstehenden Probleme sollten nicht gegeneinander, sondern miteinander gelöst werden. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
Feststellung des an Jahren ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung, siehe DS-Nr. 2/GV 
 
Ergebnis: 
Bürgermeister Reiner Kuhl stellt fest, dass Herr Rudolf Schäfer das an Jahren älteste Mitglied der Gemeinde-
vertretung Merenberg ist. Er bittet Herrn Schäfer, den Vorsitz für die Abwicklung der Tagesordnungspunkte 3 
und 4 zu übernehmen. Herr Schäfer übernimmt daraufhin den Vorsitz. 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, siehe DS-Nr. 3/GV 
 
Ergebnis: 
Herr Rudolf Schäfer stellt fest, dass zu der heutigen konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung Me-
renberg ordnungsgemäß geladen wurde und die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung Merenberg 
gegeben ist. Von den 23 Gemeindevertreterinnen und -vertretern sind 23 anwesend. 
 
Herr Schäfer appelliert in seiner Rede an die Mitglieder aller gemeindlichen Gremien, sich unter Beachtung 
demokratischer Spielregeln für das Wohl und die Weiterentwicklung des Marktflecken Merenberg einzuset-
zen.   
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
Wahl des oder der Vorsitzenden der Gemeindevertretung, siehe DS-Nr. 4/GV 
 
Ergebnis: 
Als einziger Wahlvorschlag wird Herr Oliver Jung im Namen der SPD-Fraktion als Kandidat für den Vorsitz 
der Gemeindevertretung Merenberg vorschlagen.  
Die Wahl des Vorsitzenden erfolgt gem. § 55 Abs. 1 HGO nach Stimmenmehrheit, denn es sind nicht mehre-
re gleichartige unbesoldete Stellen zu besetzen. 
Für die Wahl des Vorsitzenden des Marktfleckens Merenberg liegt somit der Wahlvorschlag Oliver Jung vor. 
 
 
Da keine schriftliche und geheime Wahl gefordert erfolgt die Wahl per Handzeichen und führt zu folgendem 
Ergebnis: 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
Wahlvorschlag Oliver Jung   23 Ja-Stimmen, somit einstimmig 
 
 
Damit ist Herr Oliver Jung zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung des Marktflecken Merenberg gewählt. 
Herr Oliver Jung nimmt die Wahl an und übernimmt den Vorsitz. 
 
In seiner Einführungsrede bittet Herr Jung die Mitgliederinnen und Mitglieder der Gemeindevertretung, in der 
Sache hart, aber nie persönlich verletzend zu diskutieren und so das bestmögliche Ergebnis für die Bürgerin-
nen und Bürger unseres Marktfleckens Merenberg zu erzielen.  
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung, siehe 
DS-Nr. 5/GV 
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Ergebnis: 
Bürgermeister Reiner Kuhl teilt mit, dass es sich bei den zu wählenden Vertretern des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung Merenberg um mehrere gleichartige unbesoldete Stellen im Sinne des § 55 Abs. 1 HGO 
handelt. Die Wahl ist daher in einem Wahlgang nach dem Grundsatz der Verhältniswahl vorzunehmen. Nach 
§ 55 Abs. 2 besteht auch die Möglichkeit, dass sich alle Gemeindevertreter auf einen einheitlichen Wahlvor-
schlag einigen. In diesem Fall ist der einstimmige Beschluss der Gemeindevertretung über die Annahme 
dieses Wahlvorschlages ausreichend, so dass von einer schriftlichen und geheimen Wahl abgesehen werden 
kann.  
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Oliver Jung schlägt vor, aus jeder Fraktion einen stellvertre-
tenden Vorsitzenden zu wählen. 
Ohne weitere Beratung stimmt die Gemeindevertretung über den Vorschlag ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
 
Aus den Reihen der Fraktionen werden folgende Vorschläge unterbreitet: 
CDU   Michael Winterstein 
SPD   Joachim Wagner 
GRÜNE   Micheline Baer 
BM/FWG  Rolf Ringsdorf 
 
Anschließend wird über diesen Wahlvorschlag abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
 
Frau Micheline Baer und die Herren Michael Winterstein, Joachim Wagner und Rolf Ringsdorf nehmen die 
Wahl an. 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
Festlegung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung, siehe DS-Nr. 
6/GV 
 
Ergebnis: 
Der Vorsitzenden schlägt vor die Reihenfolge nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen zu regeln.   
Ohne weitere Beratung einigen sich die Fraktionen auf folgende Reihenfolge als Vertretung des Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung Merenberg: 
 

1. Michael Winterstein 
2. Joachim Wagner 
3. Micheline Baer 
4. Rolf Ringsdorf 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung  
Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers und ihrer oder seiner Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter, 
siehe DS-Nr. 7/GV 
 
Ergebnis: 
Der Gemeindevertretung Merenberg wählt Frau Verwaltungsangestellte Johanna Jung zur Schriftführerin und 
Herrn Verwaltungsangestellten Armin Ringsdorf sowie Frau Verwaltungsangestellte Tanja Göbel zu stellver-
tretenden Schriftführern für die Gemeindevertretung Merenberg. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
Punkt 8 der Tagesordnung 
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Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung sowie über Einsprüche nach § 25 KWG, 
siehe DS-Nr. 8/GV 
 
Ergebnis: 
Bürgermeister Reiner Kuhl informiert über die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen am 27. März 2011 
sowie über die Tätigkeiten des Wahlausschusses. In diesem Zusammenhang dankt er allen Wahlvorständen 
für ihre geleistete Arbeit. 
 
Ohne Wortmeldungen, stimmt die Gemeindevertretung über folgenden  Beschlussvorschlag ab: 
 
Die Gemeindevertretung Merenberg nimmt Kenntnis vom Schreiben des Gemeindewahlleiters vom 
11.04.2011 und erklärt die Wahl zur Gemeindevertretung Merenberg gem. § 26 Abs. 1 Ziffer 4 KWG für 
gültig. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Ortsbeiräte sowie über Einsprüche nach § 25 KWG, siehe DS-
Nr. 9/GV 
 
Ergebnis: 
Ohne Wortmeldungen, stimmt die Gemeindevertretung über folgenden  Beschlussvorschlag ab: 
 
Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis vom Schreiben des Gemeindewahlleiters vom 11.04.2011 und 
erklärt die Ortsbeiratswahlen in den einzelnen Ortsbezirken des Marktfleckens Merenberg gem. § 26 Abs. 
1 Ziffer 4 KWG für gültig. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen Beigeordneten, siehe DS-
Nr.10/GV 
 
Ergebnis 
Bürgermeister Reiner Kuhl teilt mit, dass für die Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten des Marktfleckens 
Merenberg folgende Wahlvorschläge eingereicht wurden: 
 
Wahlvorschlag  CDU   1. Horst Wessels 

2. Franz Lugert 
3. Winfried Stroh 
4. Michael Winterstein 
5. Erwin Meuser 
6. Nikolaus Schuh 
7. Susanne Müller 
8. Andreas Brückel 
 

Wahlvorschlag  SPD/FWG:  1. Detlef Meuser 
     2. Siegfried Mitschke     
     3. Hans-Dieter Melchert 
     4. Alexander Hannes 
     5.  Joachim Wagner 

    6. Peter Ochs   
7. Wolfgang Melchert 
8. Jörg Unkelbach 
9. Reinhard Stoll 
10. Birgit Berke 
11. Daniel Melchert 
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12. Stephanie Ochs 
13. Hans Meuser 
14. Rolf Ringsdorf 
15. Myriam Hoffmann 
16. Engelbert Castor 
17. Frank Meuser 
18. Klaus Unkelbach 
19. Heidrun Thierold 
20. Gerold Iske 
21. Jürgen Wenzel 

 
Wahlvorschlag  GRÜNE   1. Oswald Schmidt 
 
Bürgermeister Reiner Kuhl teilt mit, dass die Wahlvorschläge alle ordnungsgemäß bei dem Marktflecken 
Merenberg eingegangen sind und gegen die Wahlvorschläge keine formalen Bedenken bestehen. 
 
Die Wahl erfolgt schriftlich und geheim nach dem Verhältniswahlsystem (§ 55 HGO). Die Auszählung der 
Stimmen führte zu folgendem Ergebnis: 
 
Wahlvorschlag CDU:     8 Stimmen 
Wahlvorschlag SPD/FWG:  13 Stimmen 
Wahlvorschlag GRÜNE:     2 Stimmen 
 
Das gem. § 55 Abs. 4 HGO in Verbindung mit § 22 Abs. 3 KWG anzuwendende Auszählungsverfahren 
ergibt, dass folgende Bewerber der Wahlvorschläge in den Gemeindevorstand gewählt sind: 
 

1. Detlef Meuser, der gleichzeitig 1. Beigeordneter ist 
2. Siegfried Mitschke 
3. Hans-Dieter Melchert 
4. Alexander Hannes 
5. Horst Wessels 
6. Franz Lugert 
 

 
Danach werden die ehrenamtlichen Beigeordneten gem. § 46 Abs. 1 HGO von dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung Merenberg Herrn Oliver Jung in ihr Amt eingeführt und durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben verpflichtet. 
Anschließend händigt Herr Bürgermeister Reiner Kuhl den Beigeordneten die Ernennungsurkunden aus. 
 
Danach leisten die ernannten Beigeordneten gem. § 72 des Hessischen Beamtengesetzes in Verbindung 
mit dem § 2 der Dienstaufsichtverordnung vor dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung Merenberg den 
Diensteid. Über die Ableistung des Eides wurde für jeden Beigeordneten jeweils eine Niederschrift gefer-
tigt. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Merenberg erklärt, dass eine Sitzungsunterbrechung von 10 
Minuten erfolgt. 
 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung begrüßt der Vorsitzende der Gemeindevertretung Merenberg die 
neuen Mitglieder der Gemeindevertretung Frau Myriam Hoffmann, Herrn Reinhard Stoll, Herrn Gerold Iske 
und Herrn Marcus Mehl. 
 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
Beschlussfassung über die Bildung der Ausschüsse und die Zahl der Ausschussmitglieder, siehe DS-
Nr.11/GV 
 
Ergebnis: 
Nach einführenden Worten von Bürgermeister Reiner Kuhl teilt dieser mit, dass von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen ein Antrag auf Erhöhung der Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse von derzeit 6 auf nunmehr 
7 Mitglieder vorliegt.  
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Anschließend verliest der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Oliver Jung folgenden abgeänderten 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Gemeindevertretung beschließt die Bildung folgender Ausschüsse: 
 
 

a) Haupt- und Finanzausschuss (HFA) 
b) Bau- und Planungsausschuss (BPA) 
c) Ausschuss für Jugend, Senioren und Kultur (JSK) 

 
 
2. Die Ausschüsse bestehen jeweils aus 7 Mitgliedern 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
Wahl der Ausschussmitglieder oder Beschluss über das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfahren, 
siehe DS-Nr. 12/GV 
 
Ergebnis: 
Nach einer Erläuterung von Bürgermeister Reiner Kuhl stellt der Herr Jürgen Wenzel von der SPD-Fraktion  
den Antrag, dass die Besetzung der Ausschüsse gem. § 62 Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung auf 
dem Wege des Benennungsverfahrens erfolgt. Die Besetzung soll dem Stärkeverhältnis der Fraktionen 
entsprechen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig. 
 
Bürgermeister Reiner Kuhl teilt mit, dass folgende Mitglieder von den einzelnen Fraktionen schriftlich benannt 
wurden: 
 

Haupt- und Finanzausschuss: 
 
1.  SPD-Fraktion  Wolfgang Melchert 
    Joachim Wagner 
    Gerold Iske 
 
2. CDU-Fraktion  Nikolaus Schuh   
    Erwin Meuser 
 
3. BM/FWG - Fraktion Jörg Unkelbach 
 
4. Grüne   Walter Eigenbrodt 
 
 

Bau- und Planungsausschuss: 
 
1. SPD-Fraktion  Hans Meuser 
    Reinhard Stoll 
    Frank Meuser 
 
2. CDU-Fraktion  Marcus Mehl 
    Winfried Stroh 
     
3.  BM/FWG - Fraktion Rolf Ringsdorf 
 
4. Grüne   Micheline Baer 
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Ausschuss Jugend, Senioren und Kultur: 
 
1. SPD-Fraktion  Heidrun Thierold  
    Myriam Hoffmann 
    Daniel Melchert 
 
2. CDU-Fraktion  Susanne Müller 
    Michael Winterstein 
 
3 BM/FWG - Fraktion Rolf Ringsdorf 
 
4. GRÜNE  Walter Eigenbrodt 
 
 
 
Punkt 13 der Tagesordnung 
Wahl von Vertreterinnen/Vertreter und Stellvertreterinnen/Stellvertretern der Mitglieder für die 
Verbandsversammlung der ekom21- KGRZ Hessen, siehe DS-Nr. 13/GV 
 
Ergebnis: 
Für die Wahl des Vertreters des Marktfleckens Merenberg in die Verbandsversammlung der ekom21 – 
KGRZ Hessen wird Herr Bürgermeister Reiner Kuhl vorgeschlagen. Für die Wahl des Stellvertreters wird 
der I. Beigeordnete Herr Detlef Meuser vorgeschlagen. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 
 
Abschließend wird über den Vorschlag Herrn Bürgermeister Reiner Kuhl als Vertreter des Marktfleckens 
Merenberg und Herrn 1. Beigeordneter Detlef Meuser als Stellvertreter des Marktfleckens Merenberg in 
die Verbandsversammlung der ekom21 – KGRZ Hessen zu wählen, abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Einstimmig. 
 
Bürgermeister Reiner Kuhl und der 1. Beigeordnete Detlef Meuser nehmen die Wahl an. 
 
 
 
 
 
 
 
         Ausgefertigt: 
 
 
 
 
Oliver Jung        Johanna Jung 
(Vorsitzender der Gemeindevertretung)     (Schriftführerin) 
 
 


